
Arbeiterparteien. Ideologisch einander zu helfen, ist für uns alle 
eine Frage ersten Ranges.

Vorwärts zu neuen Siegen! Für den Frieden, für die Freiheit und 
für den Sozialismus!

Grußadresse
der Delegation der Kommunistischen Partei Schwedens

Genossen! Im Aufträge des Zentralkomitees der Kommunistischen 
Partei Schwedens überbringen wir sozialistische Kampfesgrüße an 
alle Delegierten und an das Zentralkomitee der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands.

Seit langer Zeit verbindet Freundschaft und Solidarität die sozia­
listische Arbeiterbewegung in unseren beiden Ländern. Uns ver­
einen nicht nur ideologische Bande, sondern eine gemeinsame Auf­
gabe für uns alle, die an der Küste der Ostsee leben: dieses Meer 
zu einem Meer des Friedens zu machen. In diese Aufgabe ist auch 
unsere Geschlossenheit einbezogen, gemeinsam mit Ihnen die west­
deutsche Remilitarisierung und Atomaufrüstung zu bekämpfen. Die 
gemeinsame Deklaration der 15 kommunistischen und Arbeiterpar­
teien, die in diesem Monat hier in Berlin zusammenkamen, bringt 
unsere gemeinsamen Bestrebungen zum Ausdruck, den Frieden zu 
verteidigen.

Vor einigen Tagen wurde die Ostseewoche, einer der vielen Be­
weise für die Möglichkeiten, die Freundschaft zwischen den Völkern 
der Ostseeländer zu stärken und zu vertiefen, abgeschlossen. Mit 
besonderer Aufmerksamkeit verfolgen die Arbeiter in Schweden die 
Entwicklung in der Deutschen Demokratischen Republik, die Schwe­
den am nächsten liegt. Die immer lebendiger werdenden Beziehun­
gen unserer beiden Länder bringen mit sich, daß die Verhältnisse in 
der DDR auf die Bevölkerung unseres Landes ganz besonders ein­
wirken.

Die große Perspektive, die Ihr Parteitag zeigt - nicht zuletzt die 
Aufgabe, die westdeutsche Produktion bis 1961 zu überholen -, wird 
einen großen Einfluß auch auf die Bevölkerung Schwedens ausüben. 
Ihre Erfolge - und die sind schon groß - sind von uns mit Freude 
aufgenommen worden.

Die Arbeiter in unserem Land stehen auf Wacht für unsere tra-
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